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Funkbefehl Nr. 4

für die Ortsgruppen der Fl.- und Flab.-Üm.-Trp.

Gültig ab 15. Januar 1951

A Allgemeines:

Die Erfahrungen mit dem Funkbefehl Nr 3 zeigten, dass
die durchgeführte Aufteilung zweckentsprechend ist
Anderseits bedingt die Bildung von Dreiernetzen, dass
die Stationen an den vorgesehenen Abenden auch wirk¬

lich besetzt sind Da sich auch gezeigt hat, dass einzelne
Stationen zu gewissen Zeiten nicht uberall gehört werden
können, wird wieder ein Vierer- und ein Funfernetz
gebildet, deren Zusammensetzung alle zwei Monate wechselt.

Der Montag als Sendeabend fur alle Ortsgruppen bleibt.

B Betriebstabellen: 0 vom 15. Januar bis 11. Marz 1951.

Netz Ortsgruppen Rufzeichen Deckname Fi Fa Fa
Betr Art
Verk Art Bemerkungen

Lausanne ZNT ZENITH
T, Base! RHS RHENUS 3760 4120 4670 Aj A3 Betriebszeit

Burgdorf BLO BULLO EKW Montag 2015—2200

Zurich ZBA ZEBRA

Ta

Biel
Bern
Dubendorf
Geneve*)
Winterthur

OMA
BTA
DKA
SLV
SSM

OMEGA
BETA
DAKOTA
SALEVE
SESAM

3805 4230 4720
Ä! Aa

EKW
Betriebszeit

Montag 2015—2200

0 vom 12 Marz bis 13. Mai 1951

Netz Ortsgruppen Rufzeichen Deckname Fi Fa f3
Betr Art
Verk Art Bemerkungen

Burgdorf BLO BULLO
Bern BTA BETA A, A,
Biel EKWT i OMA OMEGA 3880 4230 4540

Montag 2015—2200
Geneve*) SLV SALEVE
Lausanne ZNT ZENITH

Ta
Dubendorf
Basel
Winterthur
Zurich

DKA
RHS
SSM
ZBA

DAKOTA
RHENUS
SESAM
ZEBRA

3783 4120 4670 A( A3
EKW

Betriebszeit
Montag 2015—2200

0 vom 14 Mai bis 15. Juli 1951.

Netz Ortsgruppen Rufzeichen Deckname F, Fa f3
Betr Art
Verk Art Bemerkungen

Zurich ZBA ZEBRA
Tt Basel RHS RHENUS 3750 3880 4820 Ai A3 Betriebszeit

Genäve*) SLV SALEVE EKW Montag 2015—2200

Winterthur SSM SESAM

Ti

Bern
Biel
Burgdorf
Dubendorf
Lausanne

BTA
OMA
BLO
DKA
ZNT

BETA
OMEGA
BULLO
DAKOTA
ZENITH

3790 4310 4720
A] A3

EKW
Betriebszeit

Montag 2015—2200

Die fettgedruckten Ortsgruppen sind Netzleitstationen

*) Die Ortsgruppe Genkve hat ihren Sendebetrieb noch nicht aufgenommen

zu gegebener Zeit noch orientiert

C. Funkverkehr:
Gemäss Funkbefehl Nr. 3 vom 27. April 1950.

D. Chiffrierunterlagen:
Gemäss Funkbefehl Nr. 3 vom 27 April 1950.
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Uber die erfolgte Aufnahme des Sendebetriebs werden die Ortsgruppen

Abteilung fur Flugwesen und Fliegerabwehr

Sektion Übermittlungsdienst
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